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72 Jahre Israel = 72 Jahre Entrechtung des                                                                                                                                           
palästinensischen Volkes 

Trumps und Netanjahus „Deal des Jahrhunderts“ bedeutet 

Annexion und Apartheid 

 
Am 14. Mai 1948 wurde der Staat Israel ausgerufen. Diese Staatsgründung nennt  

das palästinensische Volk die “Nakba“. Sie verstehen darunter das katastrophale Zusammenspiel aus Massakern, 

Vertreibung, Beraubung, Besatzung und Apartheid. 

 

Die Vertreibungen begannen bereits vor der Staatsgründung Israels, gleich nach der Abstimmung zum Antrag über den 

UN-Teilungsplan am 29. November 1947. 

Israel nutzte dazu planmäßig durchgeführte Massaker, so wie etwa in dem Dorf Deir Yassin, in dem jüdische 

Terrororganisationen im April 1948, 120 Palästinenser töteten darunter viele Kinder und Frauen. 

Die Erklärung der israelischen Staatsgründung ging mit der Vertreibung  

von 750.000 Menschen in die arabischen angrenzenden Staaten einher. 

Diese Vertreibungen von Menschen waren und sind illegal. 

Daher forderte damals die UN Israel in ihrer Resolution 194 dazu auf, die Rückkehr der palästinensischen Flüchtlinge in 

ihre Heimat zuzulassen. Israel akzeptierte die Resolution um Mitglied der UN zu werden, verweigert aber bis heute ihre 

Umsetzung. 

Der Krieg endete aufgrund der militärischen Überlegenheit Israels, das von mehreren  

europäischen Ländern militärisch unterstützt wurde. Bis Mai 1948 brachten die jüdischen gut organisierten und 

bewaffneten Gruppen 78% Palästinas unter ihre Herrschaft. 

 

Im Juni 1967 besetzte Israel militärisch das gesamte palästinensische Restgebiet, die syrischen Golanhöhen und den 

ägyptischen Sinai. 

 

Seitdem löst das brutale Vorgehen der rechtsradikalen israelischen Regierung gegenüber der palästinensischen 

Bevölkerung weltweite Empörungen aus. Die eigenen Interessen des Staates Israels werden über internationales Recht, 

UN-Resolutionen und internationalen Protesten gestellt. 

 

Das Oslo-Abkommen aus dem Jahre 1993 und das wirtschaftliche Abkommen von Paris 1994 zwischen der PLO und 

Israel, führte in jeglicher Hinsicht zur völligen Abhängigkeit von Israel. 

 

Diese katastrophale Politik führte zu folgenden Ergebnissen: 

 

• Die Errichtung der völkerrechtswidrigen Apartheid- Mauer in der Westbank, welche gegenwärtig die 

palästinensischen Bauern von ihren Äckern trennt. Mehr als 700.000 israelische Siedler rauben palästinensisches 

Land und unzählige Militärkontrollposten lähmen und zerstören die Ökonomie Palästinas.  

Der Gaza- Streifen ist seit 13 Jahren in ein permanent belagertes und beschossenes Freiluftgefängnis 

umfunktioniert worden. Israel hat drei Kriege in Gaza geführt, bei welchen 3920 Tote und 22.000 Verletzte (laut 

das Gesundheitsministerium-Gaza )zu verzeichnen sind, und dabei die dortige Infrastruktur annähernd gänzlich 

zerstört. 

• Die wirtschaftliche Lage in der Westbank und im Gazastreifen ist prekär. Hinzu kommt die enorm hohe 

Arbeitslosigkeit. Die derzeitigen Umstände mit der weltweiten Corona- Pandemie, verschlechtern die Lage.  
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• Die Unterdrückungsmechanismen der israelischen Besatzungsmacht nehmen stetig zu. Zurzeit sitzen über 5000 

Palästinenser/ innen viele davon ohne Verfahren ,jahrelang in Administrativhaft und viele Folterungen erleiden 

mussten  in israelischen Gefängnissen. 

 

Trumps „Deal des Jahrhunderts“ ist deckungsgleich mit Netanjahus Politik. Beide verfolgen das Ziel: Die Enteignung 

palästinensischen Landes zu erweitern und die Siedlungen auszubauen, um „Groß Israel“ zu errichten.  

Dieser Deal hat sich in zahlreichen politischen Aktionen entlarvt. Unter anderem:  

➔ Mai 2019: Die Verlegung der US-Botschaft nach Jerusalem. Damit hat die USA als erster Staat Jerusalem als 

israelische Hauptstadt anerkannt. 

➔ Die USA stoppte ihre finanzielle Unterstützung in Höhe von 388 Millionen Dollar für die UNRWA (UN-

Einrichtung für die palästinensischen Flüchtlinge). Die UNRWA betreut zahlreiche Krankenhäuser, Schulen und 

Kindergärten. 

Mit diesen Schritten zielt die USA darauf, dass Rückkehrrecht des palästinensischen Volkes in seine Heimat zu 

verhindern. 

 

Nach diesem Plan, der vom Schwiegersohn Trumps, Jared Kushner, unter Mithilfe israelischer Beamter, aber ohne jede 

palästinensische Beteiligung ausgearbeitet wurde, werden das gesamte Jordantal und alle illegalen israelischen Siedlungen 

im Westjordanland von Israel annektiert. Nachdem der amerikanische Außenminister Pompeo erklärt hat, dass die 

Siedlungen in den besetzten Gebieten legal seien, teilte die neu formierte rechtsradikale israelische Koalition unter 

Führung Netanjahus in ihrer Erklärung mit, dass am 01.07.2020 das Jordantal und der Norden des Toten- Meeres 

annektiert wird. 

Den Palästinensern bleibt nur ein Flickenteppich von Enklaven, die rundum von israelischem Staatsgebiet umgeben sind. 

Sie sollen, wie auch Gaza mit der Westbank, durch ein Netzwerk von Tunneln oder Brücken verbunden werden, die durch 

Israel kontrolliert werden. Jerusalem inkl. Ostjerusalem bleibt die „ewige, ungeteilte Hauptstadt“ Israels.  Als ihre 

„Hauptstadt“ können die Palästinenser ein Dorf in der Nähe Jerusalems, z.B. Abu Dis, wählen, womit 140.000 

Palästinenser ihr Aufenthaltsrecht in Jerusalem verlieren würden.   

 

Das nennt Trump „den Staat Palästina“, der dann gerade noch 15% des ursprünglichen Palästinas ausmachen würde.  

Auch diesen „Pseudo- Staat“ bekommen die Palästinenser nur, wenn sie innerhalb von vier Jahren diesem Plan 

zustimmen, Israel als jüdischen Staat anerkennen (obwohl 20 % der Bürger keine Juden sind) und alle palästinensischen 

Gruppen entwaffnet werden. Tun sie das nicht, nimmt sich Israel das Recht, noch mehr palästinensisches Land zu 

enteignen.  

Das bedeutet nichts anderes als die Forderung der totalen Kapitulation.  

 

Dieser „Friedensplan“ führt nicht zum Frieden! 

Er ist eine Kriegserklärung an 

das palästinensische Volk und das Völkerrecht! 

 

Deshalb wurde er auch sofort und vehement von allen Palästinensern weltweit abgelehnt, ebenso von der Arabischen Liga.  

Auch die EU lehnt den Plan ab. Er verstoße gegen UN- Resolutionen und internationale Vereinbarungen und man werde 

jede Annexion von palästinensischem Land durch Israel anfechten, verkündete der Außenbeauftragte der EU, Josep 

Borrell.  

 

Israel als Besatzungsmacht muss durch internationalen Druck, wie z.B. durch BDS (Boykott, Desinvestitionen und 

Sanktionen) dazu gebracht werden, das Recht des palästinensischen Volkes auf Selbstbestimmung, die Regelungen des 

Völkerrechts und die UN-Resolutionen zu akzeptieren. 

 

Wir fordern die Mitgliedstaaten der EU und besonders die Bundesregierung auf, jegliche Komplizenschaft mit Israels 

unzähligen Verletzungen des Völkerrechts und der Menschenrechte zu beenden. Außerdem sollten verbindliche 

Maßnahmen gegenüber dem Staat Israel ergriffen werden, einschließlich der Aussetzung des EU- Israel- 

Assoziierungsabkommens und der Beendigung der militärischen Zusammenarbeit, bis Israel seine völkerrechtswidrige 

Politik beendet. 

 

Wir fordern:  

➔ Schluss mit den illegalen Siedlungen, der Besatzung der Westbank und der Belagerung Gazas!  

➔ Abriss aller Mauern und Zäune in der Westbank und um Gaza!  

➔ Vollständige Gleichberechtigung der arabisch- palästinensischen Bürger Israels!  

➔ Anerkennung des Rechts der palästinensischen Flüchtlinge auf Rückkehr und Selbstbestimmung! 
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